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BApK Newsletter 15/2016 vom 05.08.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hier die aktuellen Online-News rund um die Themen Psychiatrie, Soziales, Selbsthilfe und 

Gesundheitswesen: 

 

1. Aktuelle Berichterstattung zu den psychischen Hintergründen bei 
Terrorattentätern 
Amokläufe fälschlicherweise als Folge einer Depression darzustellen,  

verstärkt die Stigmatisierung depressiv erkrankter Menschen. In mehreren 

Veröffentlichungen beziehen Organisationen und Medien Stellung. Gefordert werden u.a. 

mehr Zurückhaltung und Differenzierung in der Berichterstattung. Hier eine Auswahl: 

 

Gesundheitsstadt Berlin: Depressionen erklären keinen Waffenbesitz 

[Mehr lesen] 

 

Stiftung Deutsche Depressionshilfe: Pressemitteilung „Depression ist nicht die Ursache 

für den Amoklauf“ 

[Download] 

 

Deutsche DepressionsLiga e.V.: Pressemitteilung „Zur aktuellen Berichterstattung der 

Medien zu den psychischen Hintergründen bei Terrorattentätern“  

[Mehr lesen] 

 

Spiegel Online: Videokommentar zu Amokläufer: "Depressive dürfen nicht stigmatisiert 

werden" 

[Zum Video] 

 

Stern: Der Amokschütze von München war an Depressionen erkrankt. Doch ob das für 

den Tathergang eine Rolle spielt, ist fraglich. Seine Tat mit der Krankheit in Verbindung 

zu bringen, wäre eine fatale Botschaft. 

[Mehr lesen] 

 

Der Standard: Gisela Mayer, Vorsitzende des Aktionsbündnisses Winnenden, verlor 2009 

beim Amoklauf von Winnenden ihre Tochter. In einem Interview nimmt sie Stellung zum 

Amoklauf in München und spricht über die Verantwortung von Medien. 

[Mehr lesen] 

http://www.gesundheitsstadt-berlin.de/attentat-von-muenchen-depressionen-erklaeren-keinen-waffenbesitz-10577/
http://www.deutsche-depressionshilfe.de/stiftung/media/Stellungnahme_Hegerl_Depression_nicht_Ursache_fuer_Amoklauf.pdf
http://www.depressionsliga.de/aktuell-beitrag/pressemitteilung-aktuelle-berichterstattung-der-medien-zu-den-psychischen-hintergruenden-bei-terrorattentaetern-440.html
http://www.spiegel.de/video/amoklaeufer-hatte-depressionen-video-1692202.html
http://www.stern.de/gesundheit/amoklauf-in-muenchen--warum-wir-jetzt-ueber-depressionen-reden-sollten-6979284.html
http://derstandard.at/2000041777168/Mutter-eines-Opfers-Taeter-sind-feige-hinterhaeltige-Moerder
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2. Sterbehilfe: Angebot ohne Nachfrage  
DocCheck News: Ärztliche Sterbehilfe ist inzwischen in vielen Ländern legal. Dennoch 

wird sie verhältnismäßig selten angewendet, so eine aktuelle Studie. Insgesamt hat die 

öffentliche Zustimmung in Westeuropa und den USA zu Sterbehilfe fast kontinuierlich 

zugenommen.  

 

[Mehr lesen] 

3. Berufsverbände: Allianz zur psychischen Versorgung 
Ärztezeitung: Ärzte und Psychotherapeuten wollen für eine bessere Versorgung von 

Menschen mit neurologischen und psychischen Erkrankungen stärker an einem Strang 

ziehen. Die den Spitzenverband ZNS tragenden Berufsverbände haben mit weiteren 

Verbänden die "Allianz zur psychischen Versorgung" ins Leben gerufen.  

 

[Mehr lesen] 

4. Datenschutz im Internet: Erschreckendes Ausmaß von Tracking 
auf Gesundheitsseiten 
NAKOS: Angaben über die Gesundheit gelten als besonders sensible und schützenswerte 

Daten. Für die bisherige „analoge“ Welt war der Schutz unserer Gesundheitsdaten auch 

im Wesentlichen gewährleistet. Für gesundheitsbezogene Aktivitäten im Internet wie zum 

Beispiel die Suche nach Gesundheitsinformationen trifft das jedoch nicht zu. Zum 

Download: 

 

[Mehr lesen] 

5. Geschlossene oder offene Psychiatrie: Suizidrisiko bleibt sich 
gleich 
Informationsdienst Wissenschaft: In ausschließlich offen geführten psychiatrischen 

Kliniken ist das Risiko, dass Patienten Suizid begehen oder aus der Behandlung 

entweichen, nicht höher als in Kliniken mit geschlossenen Stationen. Dies zeigt eine 

große Studie der Universität Basel und der Universitären Psychiatrischen Kliniken Basel. 

 

[Mehr lesen] 

6. Depression: Problemlösungen in der Pharmakotherapie 
Pharmazeutische Zeitung: Die Therapie einer Depression ist langwierig und nicht immer 

erfolgreich – trotz einer Vielzahl von Antidepressiva aus verschiedenen Substanzklassen. 

Was tun, wenn Patienten auf einen Wirkstoff nicht ansprechen oder diesen nicht 

vertragen? Oder wenn sie ein Rezidiv erleiden? 

  

[Mehr lesen] 

7. Veranstaltungshinweis: Mitgliederversammlung LV NRW 
Landesverband Nordrhein-Westfalen der Angehörigen psychisch Kranker e.V.: Der 

Landesverband lädt zur Mitgliederversammlung am 10.09.2016 in Münster – Amelsbüren.  

Prof. Dr. med. Georg Juckel vom Universitätsklinikum Bochum hält einen Vortrag zum 

Thema Transparenz in der Psychiatrie: „Offene Psychiatrie – keine geschlossenen Türen - 

sinnvoll?“. Der Eintritt ist für Mitglieder und Nichtmitglieder frei. Alle Teilnehmer werden 

mit einem Frühstück und einem Mittagessen versorgt. Zur Einladung (Download): 

 

[Mehr lesen] 

 

http://news.doccheck.com/de/newsletter/3293/20625/
http://www.aerztezeitung.de/politik_gesellschaft/berufspolitik/article/916543/berufsverbaende-allianz-psychischen-versorgung.html
http://www.nakos.de/data/Fachpublikationen/2016/NAKOS-Thema-1-2016.pdf
https://idw-online.de/de/news657018
http://www.pharmazeutische-zeitung.de/index.php?newsletter=2016_07_27/NL&id=64364
http://www.psychiatrie.de/fileadmin/redakteure/bapk/infomaterialien/download/2016_einladung_lvnrw.pdf
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8. Veranstaltungshinweis: Jede Welt ist anders – art brut in Herford 
hallo-herford.de: Kunst jenseits der etablierten Kunstformen ist seit Mitte Juni 2016 im 

Herforder Kreishaus zu sehen. „Art brut“ – oder auch direkt übersetzt – rohe Kunst – 

bezeichnet eine Mitte des vergangenen Jahrhunderts bezeichnete Kunst von Laien, 

Kindern oder Menschen mit einer Geisteskrankheit oder einer geistigen Behinderung. 

 

[Mehr lesen] 

9. Infotipp: „Wir in der Schule: Chronische Erkrankungen und 
Behinderungen im Schulalltag“ 
BAG Selbsthilfe: In der Broschüre „Wir in der Schule: Chronische Erkrankungen und 

Behinderungen im Schulalltag – Informationen aus der Selbsthilfe“ werden zu 58 

Krankheitsbildern Hinweise und Tipps aus der Selbsthilfe zum Umgang mit betroffenen 

Schülerinnen und Schülern zusammengetragen.  

 

[Mehr lesen] 

10. Anti-Stigma: Jahreskalender 2017  
Organic Village gGmBH: Der Jahreskalender „MENSCHEN – mit psychischen 

Beeinträchtigungen“ portraitiert in besonderer Weise besondere Persönlichkeiten. Dabei 

handelt es sich um Menschen, die trotz Ihrer ‚psychischen Beeinträchtigung’ Besonderes 

leisten konnten und dafür anerkannt und sogar weltweit berühmt wurden.  

 

[Mehr lesen] 

11. Buchtipp: Umgang mit Menschen im Maßregelvollzug 
Psychiatrie Verlag: Das Buch „Umgang mit Menschen im 

Maßregelvollzug“ beschäftigt sich mit der Situation von Menschen, die 

im Maßregelvollzug untergebracht sind und den involvierten 

Professionellen des entsprechenden Hilfesystems. 

Forensische Psychiatrie arbeitet mit sucht- und psychisch erkrankten 

Straftätern im Spannungsfeld von Sicherung und fachgerechter 

Therapie. Kompakt und praxisnah gibt dieser Band einen Überblick 

über die besonderen Anforderungen und erleichtert mit Informationen 

und Arbeitshilfen den Berufsalltag in Maßregelvollzug und Nachsorge.  

 

[Mehr lesen] 

 

[Rezension in socialnet.de] 

 

[Rezension in forensik.de] 

12. Buchtipp: Vom Umgang mit schwierigen und gewaltbereiten 
Klienten 
Balance Verlag: Wie bleibt man handlungsfähig und wie schützt man sich und seine 

Mitarbeiter an Arbeitsplätzen in sozialen Einrichtungen, Behörden und Ämtern, in denen 

Einschüchterungen, Drohungen, Beschimpfungen, körperliche und sexuelle Übergriffe 

immer wieder vorkommen? Das praxiserfahrene Autorenteam stellt wirksame Strategien 

der Kommunikation und Deeskalation vor. 

 

[Mehr lesen] 

http://www.hallo-herford.de/blog/ausstellungen/jede-welt-ist-anders-neuland-art-brut-in-herford-7255.html
http://www.bag-selbsthilfe.de/wir-in-der-schule.html
http://organic-village.de/kalenderbeschreibung
https://www.psychiatrie-verlag.de/
https://www.psychiatrie-verlag.de/buecher/detail/book-detail/umgang-mit-menschen-im-massregelvollzug.html
https://www.socialnet.de/rezensionen/20678.php
http://forensik.de/berichte.html
https://www.balance-verlag.de/buecher/detail/book-detail/vom-umgang-mit-schwierigen-und-gewaltbereiten-klienten.html
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13. Buchtipp: Macht der Kapitalismus depressiv? 
Literatur Spiegel / Fischer Verlage: In einer Streitschrift fragt der Soziologe und 

Psychoanalytiker Martin Dornes, ob der Kapitalismus krank macht. Und gibt eine 

überraschende Antwort.  

Dieses Buch über seelische Gesundheit und Krankheit in modernen Gesellschaften regt 

an, das gewohnte Denken zu verlassen. 

 

[Mehr lesen] 

14. Streiflicht: Freier (Wille) als gedacht  
Informationsdienst Wissenschaft: Warum sich freier Wille und das bislang wichtigste 

Gegen-Experiment der Hirnforschung nicht widersprechen müssen, erklärt ein neues 

Modell von Freiburger Forschern.  

 

[Mehr lesen] 

 

 

 

Das war`s für heute. Ich hoffe unser Newsletter war für Sie interessant. 

 

Kritik und Anregungen? 

Schreiben Sie einfach eine Email an: 

news.bapk@psychiatrie.de 
 

Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf unserer Website 

www.bapk.de 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Claudia Böhringer 

 

http://www.fischerverlage.de/buch/macht_der_kapitalismus_depressiv/9783596036592
http://www.spiegel.de/spiegel/literaturspiegel/d-144502340.html
https://idw-online.de/de/news656339
mailto:news.bapk@psychiatrie.de
http://www.psychiatrie.de/familienselbsthilfe/

